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Metocene Polypropylen glasklar
Düsseldorf, Oktober 2007 
Polypropylen kann jetzt so klar sein wie Glas. Dies belegen Abmusterungen, bei denen der Kunststoff-Distributor Ultrapolymers Deutschland (www.ultrapolymers.de) spezielle, mit einem neuen Clarifyer-Additiv ausgerüstete Metocene PP-Typen von Basell verarbeitet hat. Damit öffnen sich dieser universellen Werkstoffklasse jetzt auch Anwendungen, die ihr auf Grund ihres leicht ,milchigen‘ Erscheinungsbilds bisher verschlossen blieben. 
„In unseren Versuchen haben wir Haze-Werte von 2 % gemessen. Das heißt, die Eintrübung der von uns gespritzten Probekörper ergab eine Verbesserung um 75 % gegenüber dem bisher mit PP erreichten Minimum“, so Rainer Konrad, Produktmanager Polyolefine bei Ultrapolymers. „Insbesondere Herstellern von Verpackungen, die Hochwertigkeit und Frische vermitteln sollen, erschließen die neuen, hochtransparenten Metallocen-PP-Typen in unserem Portfolio jetzt ganz neue Möglichkeiten, herausragende optische und mechanische Eigenschaften zu kombinieren. Speziell transluzente Einfärbungen zeigen eine bisher nicht erreichbare Brillanz.“

Die Metocene PP-Typen von Basell verbinden universelle Merkmale, wie hohe Reinheit, in weiten Grenzen einstellbare Kombinationen aus hoher Fließfähigkeit, Steifigkeit und Schlagzähigkeit auch bei tiefen Temperaturen, Zulassung für den Lebensmittelkontakt, geringes spezifisches Gewicht und hohe Kosteneffizienz. Markenhersteller nutzen diese Vorteile bereits in breiter Vielfalt zur Substitution traditioneller Werkstoffe. Mit der jetzt erreichten glasähnlichen Transparenz steht PP in noch direkterem Wettbewerb mit den bisherigen Standards Polystyrol SAN und Polycarbonat. Zu den typischen Anwendungen gehören spritzgegossene Dünnwandverpackungen, zum Beispiel für hochwertige Süßwaren oder Kosmetika, Vorratsgefäße für Lebensmittel, Verpackungen für Datenträger, Displays für den Einzelhandel, Zeitschriftenaufsteller usw. 
Die Anwendungstechniker von Ultrapolymers stehen bereit, die im eigenen Technikum gesammelten Erfahrungen an Interessenten weiterzugeben und gemeinsam mit ihnen neue Anwendungen für glasklare Metocene PP-Typen von Basell zu entwickeln.
Metocene ist Warenzeichen von Basell 

Die Ultrapolymers Group NV, Lommel/Belgien, wurde im Jahr 2002 gegründet und übernahm zunächst die Distribution für Basell und BASF in acht europäischen Ländern. Bis heute hat sich Ultrapolymers zu einem pan-europäischen Kunststoff-Distributor mit 22 Tochterunternehmen in Europa einschließlich Türkei und in Südafrika entwickelt. Im Jahr 2006 erreichte die Gruppe ein Handelsvolumen von 270.000 Tonnen und einen Umsatz von 385 Millionen €. Ultrapolymers betreut mit 239 Mitarbeitern in 34 Büros Kunden und Lieferanten und bietet ein erstklassiges Produktportfolio führender Kunststofferzeuger, ergänzt durch Serviceleistungen wie die Erstellung kundenspezifischer Compounds und die Entwicklung individueller, kostenoptimierter Anwendungslösungen.

Das Tochterunternehmen Ultrapolymers Deutschland GmbH, Augsburg, beliefert Kunden in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Das Portfolio umfasst Polyolefine von Basell, Polystyroltypen von INEOS NOVA, Polyamide von Solutia und Ravago, langglasfaserverstärkte Thermoplaste von FACT, Rotationsformkunststoffe von Borealis sowie Technische und Standardkunststoffe, Masterbatch und Additive, das Serviceangebot Colorflexx für das Selbsteinfärben von ABS sowie kundenspezifische Compounds. Neben der Firmenzentrale in Augsburg betreibt Ultrapolymers Deutschland Vertriebsbüros in Bielefeld, Kierspe, Nürnberg und Stuttgart. Österreichische und schweizerische Kunden werden von Augsburg aus betreut.

Belegexemplare und redaktionelle Rückfragen bitte an:
Konsens PR GmbH & Co. KG, Dr. Jörg Wolters
Hans-Kudlich-Str. 25, D-64823 Groß-Umstadt
Tel.: +49 (0) 60 78/93 63-13, Fax: +49 (0) 60 78/93 63-20
E-Mail: mail@konsens.de

Die Transparenz der neuen, von Ultrapolymers vertriebenen Metocene PP-Typen von Basell erreicht die von Glas. 
Bild und Produkt: Rotho Kunststoff AG, Schweiz
Ultrapolymers Deutschland GmbH   –   Unterer Talweg 46   –   D-86179 Augsburg
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